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Züchter: Schaap, Biddinghuizen 

 

Kreuzung: Premiere x Anosta 
 

Reifezeit: eine sehr frühe Sorte mit guter Eignung für Pommes-

Frites-Verarbeitung, Reifezeit wie Rita 
 

Bodenansprüche: mittlere, bessere Böden sind von Vorteil 
 

Pflanzgutvorbereitung:  Amora besitzt eine mittlere Keimfreudigkeit Keim- 

stimmungsmaßnahmen (Wärmereiz) sind für eine 

zügige Jugendentwicklung und für gute Erträge von 

Vorteil. Reagiert auch positiv auf Vorkeimen und 

beregnen! 
 

Pflanzung: möglichst in gut erwärmten Boden bis Anfang/Mitte 

April 

Abstand in der Reihe 36-38 cm  bei einem Reihen-

abstand von 75 cm (=35.000-37.000 Pflanzen pro 

ha.) 

Achtung: tiefer pflanzen, da Ansatz eher nach oben 

gerichtet 
 

Düngung: ca. 200 kg N-soll (abzüglich N-min, Erfahrungswerte) 

je ha. 

Gesamtstickstoffmenge in einer Gabe zum Anbau 

verabreichen. Besser Sulfat haltigen Kali verwenden, 

jedoch ist Amora relativ stärkesicher. 
 

Pflanzenschutz: Die Unkrautbekämpfung ist mit den üblichen Herbi-

ziden möglich, eine Sencorempfindlichkeit ist nicht 

bekannt. Beizung gegen Rhizoctonia wird generell 

empfohlen. 
 

Krankheiten: Resistent gegen Nematoden, Biotyp Ro 1 

Ziemlich gute Resistenz gegen Kraut- und 

Knollenfäule 
 

Ertrag: Hohes Ertragspotential mit regelmäßiger, grobfal-

lender Sortierung 

Knollenansatz ca. 12-14 Knollen 
 

weitere Merkmale:  Amora besitzt eine rundovale bis ovale Form .  

Die Beschädigungsempfindlichkeit ist durchschnitt-

lich. Gute Schorfresistenz, wenig anfällig für Innen-

fehler. 
 

 


